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1. Einleitung 

In der heutigen Zeit ist die Nutzung des Internets in der Wissenschaft nicht mehr 

wegzudenken. Es bietet eine Reihe von Diensten und Angeboten, die sich äußerst 

bereichernd auf die wissenschaftliche Arbeit und Kommunikation auswirken1. Mit 

der Frage, welche Angebote das Internet für Studium, Forschung und Lehre der 

Linguistik bereithält, befasst sich die vorliegende Arbeit. 

Linguistik im Internet ist genauso vielfältig und schwer abgrenzbar wie das Fach 

selbst. Zum einen werden linguistische Angebote der Einzelphilologien wie der 

Germanistik, Anglistik und Romanistik erfasst. Zum anderen sind rein 

linguistische Fachdisziplinen wie die Allgemeine, Angewandte oder Klinische 

Linguistik im Internet vertreten. Diese Arbeit ist so konzipiert, dass sie 

Informationen zu allen Disziplinen mit linguistischen Anteilen liefert. 

Ziel meiner Arbeit ist es, einen Überblick über fachspezifische Internetressourcen 

der Linguistik zu geben, die einerseits Studenten sowie an Sprache interessierten 

Laien eine erste Orientierung im "Daten-Dschungel" des Internets ermöglichen. 

Andererseits werde ich solche Internetressourcen besprechen, die professionellen 

Linguisten eine Hilfestellung bei ihrer Unterrichtsvorbereitung oder ihrer 

Forschungsarbeit bieten sowie dem wissenschaftlichen Austausch unter  

fachlichen Kollegen dienen. Zu diesem Zweck habe ich eine Auswahl an 

wissenschaftlichen Linksammlungen, Webkatalogen sowie erweiterten 

wissenschaftlichen Informationsressourcen getroffen2. 

Um die Internetressourcen einheitlich beschreiben und evaluieren zu können, 

werde ich in Kapitel 2 formale und inhaltliche Bewertungskriterien festlegen. Im 

Anschluss daran werde ich in Kapitel 3 die ausgewählten linguistischen 

Internetressourcen vorstellen und gemäß den in Kapitel 2 ermittelten Kriterien 

evaluieren. Kapitel 4 stellt eine abschließende Zusammenfassung dar.  

                                                 
1 Vgl. hierzu die Studie von EISEND (2002). 
2 Eine Bestandsaufnahme der zum heutigen Zeitpunkt verfügbaren Internetquellen zur 

Linguistik ist aufgrund der Dynamik und Schnelllebigkeit des Internets nicht praktikabel. 
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2. Kriterien zur Bewertung der Internetressourcen 

Bei der inhaltlichen und formalen Bewertung der ausgewählten Internetressourcen 

orientiere ich mich an die, im Rahmen des Evaluationsprojektes Evit@ am Institut 

für Informationswissenschaft der Fachhochschule Köln herausgearbeiteten 

Bewertungskriterien für elektronische Informationsmittel3. Ich werde diese an den 

entsprechenden Stellen an die Gegebenheiten des Internets adaptieren. 

2.1 Inhaltliche Kriterien 

Der fachliche Verwendungsnutzen spielt bei der Bewertung eine herausragende 

Rolle. Daher werde ich bei der inhaltlichen Beschreibung die folgenden 

wesentlichen Aspekte überprüfen: 

Zielgruppe 

An welche Interessengruppe richtet sich die Internetquelle? Werden eher 

Studenten, professionelle Linguisten oder an Linguistik Interessierte 

angesprochen? 

Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Im Rahmen der Grenzen, die sich eine Internetressource stellt, sollte sie alle 

relevanten Informationen enthalten. Wird die jeweilige Thematik eher umfassend 

oder oberflächlich behandelt? Bei den ausgewählten überblickshaften 

Internetressourcen werde ich überprüfen, in wieweit sie dem breit gefächerten 

Spektrum der Linguistik gerecht werden. Neben der Lehre sprachlicher Laute 

(Phonetik/Phonologie), der Regeln der Wortbildung, der Flexion (Morphologie) 

und des Satzbaus (Syntax), umfasst die Linguistik die Lehre der Bedeutung 

sprachlicher Einheiten (Semantik) und des sprachlichen Handelns (Pragmatik). 

Disziplin übergreifend befasst sie sich vor allem mit den Zusammenhängen 

zwischen Sprache und Denken (Psycholinguistik), Sprache und Gesellschaft 

                                                 
3 Das Bewertungsinstrument wird ausführlich in GÖDERT/OßWALD/RÖSCH/SLEEGERS (2000) 

besprochen und dargelegt. 
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(Soziolinguistik), dem Erst- und Fremdspracherwerb sowie den verschiedenen 

Arten von Sprachstörungen (Neuro-/Patholinguistik). 

Des Weiteren ist zu untersuchen, welches Ordnungsprinzip den verschiedenen 

Websites zugrunde liegt. Findet eine Einteilung nach Subdisziplinen statt oder 

wird zum Beispiel nach Forschungsgebieten, Instituten oder linguistischen 

Hilfsmitteln differenziert? Werden neben "zeitlosen" auch aktuelle Termine 

(Tagungen, Vorträge, Stellenausschreibungen etc.) dargeboten? 

Eng verbunden mit dem Aufbau ist auch die Frage nach der Auffindbarkeit der 

Informationen. Sind die Daten übersichtlich und benutzerfreundlich dargestellt, 

oder gestaltet sich die Datenrecherche eher umständlich und langwierig? 

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Der Erfolg einer Website hängt vor allem davon ab, ob sie für die spezifische 

Zielgruppe angemessen präsentiert wird. In diesem Kontext werde ich die 

Verständlichkeit begutachten, d.h. ob die verwendete (Fach)Sprache auf das 

Niveau der Zielgruppe angepasst ist. Um eine gute Lesbarkeit zu gewährleisten, 

sollten stichpunktartige Aufzählungen zugunsten vollständiger Sätze vermieden 

und Abkürzungen nur in Maßen verwendet werden. 

Aktualität  

Ein weiterer wichtiger Aspekt bei der Beurteilung einer Website ist ihre 

Aktualität. Nichts ist kurzlebiger als das Internet, und allzu oft sind Webseiten auf 

einem veralteten Stand oder nicht mehr verfügbar. Linkverknüpfungen können ins 

Leere führen (= Dead-Links), zum Beispiel wenn der Server nicht mehr verfügbar 

ist, oder die Internet-Adresse geändert wurde. Keinen "gepflegten" Eindruck 

machen Websites, deren aktuelle Kongresstermine und Stellenausschreibungen 

aus dem Vorjahr datiert sind. Eine regelmäßige Durchsicht der Daten ist daher 

unerlässlich, um die Website für den Benutzer attraktiv und aktuell zu halten.4 

                                                 
4 Da das Überprüfen der Verfügbarkeit aller Links, die in den umfangreichen Linklisten 

aufgeführt sind, den Rahmen dieser Arbeit sprengen würde, werde ich nur vereinzelte 
Stichproben vornehmen. 
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Extras und interaktive Features 

Stehen den Benutzern Austauschmöglichkeiten wie Chats oder Foren zur 

Verfügung? Wird eine Mailingliste zur Thematik angeboten? Besteht die 

Möglichkeit, einen Newsletter zu abonnieren, der über die neuesten Aktivitäten 

der Website informiert? Werden Skripte, Online-Paper etc. zum Download 

angeboten? 

2.2 Formale Kriterien 

Auch wenn die formalen Kriterien wie die Benutzeroberfläche oder der Einsatz 

multimedialer Elemente bei einer Internetressource eher sekundär im Vergleich zu 

den inhaltlichen sind, spielen sie dennoch eine nicht unerhebliche Rolle für den 

Erfolg einer Internetpräsenz. Denn, eine klar strukturierte, benutzerfreundliche 

Internetressource lädt - die inhaltliche Qualität vorausgesetzt - zu einem 

verstärktem Zugriff auf die Website ein. 

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Benutzeroberfläche ist von entscheidender Bedeutung, da sie die Interaktion 

zwischen Benutzer und Computer ermöglicht und einen Zugangsweg zu den 

Systemfunktionen darstellt. Um den effektivsten Nutzen aus der Website zu 

ziehen, steht die Benutzerfreundlichkeit an erster Stelle. Ein klarer Aufbau der 

Bildschirmseiten und ihrer Teilbereiche sind für eine benutzerfreundliche 

Oberfläche ebenso wichtig wie eine gut lesbare Schrift und Farbe. Auch Symbole 

(Icons) sollten zur besseren Verständlichkeit des Dargebotenen über eine 

eindeutige und einheitliche Funktion verfügen.  

Des Weiteren sollte eine Website einfach zu verstehen und zu bedienen sein, 

zuverlässig funktionieren und durchgängig Unterstützung anbieten, z.B. durch 

zusätzliche Hilfe-Texte oder der Möglichkeit, Fragen an einen Ansprechpartner 

der Website per E-Mail zu stellen. 

Werbung 

Die Werbung ist eine Haupteinnahmequelle für viele Betreiber von Webseiten. 

Typisch für Webkataloge sind so genannte Sponsoren-Links (auch: paid links). 
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Damit werden Einträge von Links insbesondere zu kommerziellen Homepages 

bezeichnet, die von den Eigentümern an den Anbieter gemeldet werden können 

und gebührenpflichtig sind. Andere Werbeformen sind zum Beispiel Banner und 

Pop-Ups, die sich eigens für die Online-Werbung herausgebildet haben. Die 

Gestaltung der Werbeflächen sowie deren Wirkung auf den Gesamtauftritt werden 

bei der Evaluierung berücksichtigt. 

Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Da das Auffinden der Informationen von zentralem Interesse ist, sollte die 

Möglichkeit zum punktuellen Zugriff der Daten gegeben sein. Es ist zu beurteilen, 

welche Suchmodi angeboten werden (z.B. einfache Suche, Expertensuche). 

Besteht die Möglichkeit der Trunkierung und/oder der Maskierung? Können 

Suchbegriffe durch Boolesche Operatoren (UND, ODER, NICHT) miteinander 

verbunden werden? 

Neben den Recherche- sind auch die Navigationsmöglichkeiten gewichtig, da sie 

auf der Suche nach Informationen das "Bewegen" durch die Inhalte der Website 

steuern. Ein besonders effektives Navigationswerkzeug sind (Hyper)Links. Diese 

ermöglichen es dem Benutzer, zwischen Textstellen, Medien oder Dokumenten zu 

wechseln. Auf diese Weise kann er gezielt an seine gewünschten Informationen 

gelangen. 

Fazit 

Im Anschluss an die Evaluierung werde ich ein kurzes Fazit aus den erhobenen 

Daten über die fachliche Verwendbarkeit und Benutzerfreundlichkeit der 

jeweiligen Internetressource ziehen. 
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3. Eine Auswahl linguistischer Fachinformationen 
im Internet 

Bei der Beschreibung und Bewertung der Internetressourcen werde ich die 

inhaltlichen und formalen Kriterien nicht immer gleich gewichten. Aufgrund der 

Verschiedenheit der ausgewählten Internetressourcen können 

Akzentverschiebungen vorkommen und einzelne, nicht anwendbare Kriterien 

wegfallen. Ich werde bei jeder Internetressource mit der Angabe der Online-

Adresse (URL) beginnen, hinter die das Datum des Zugriffs in Klammern gesetzt 

wird. Nach einem Screenshot der Startseite werde ich die Herkunft der 

Internetressource kurz vorstellen. 

3.1 Wissenschaftliche Linksammlungen 

Linksammlungen sind Linklisten, die zahlreiche Internetadressen zu bestimmten 

Themen enthalten. Sie sind meist manuell zusammengestellt, einfach strukturiert 

und alphabetisch oder systematisch sortiert.  

Für die Recherche nach speziellen (wissenschaftlichen) Informationen sind 

insbesondere die wissenschaftlichen Linksammlungen von Interesse. Diese 

werden von Universitäten, Fachhochschulen und Instituten, aber auch von vielen 

Fachreferenten an den Hochschulbibliotheken angeboten. Da wissenschaftliche 

Linksammlungen von Experten auf den jeweiligen Gebieten erstellt und gepflegt 

werden, sind sie als fachlich kompetent und qualitativ hochwertig einzustufen. 

3.1.1 Allgemeine Sprachwissenschaft (Düsseldorfer Virtuelle 
Bibliothek) 

URL 

http://www.ub.uni-duesseldorf.de/fachinfo/dvb/faecher/spr (Stand: 6.09.04) 
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Abbildung 1: 

Startseite der Linksammlung Allgemeine Sprachwissenschaft 

Die Linksammlung der Allgemeinen Sprachwissenschaft ist Teil der Düsseldorfer 

Virtuellen Bibliothek5. Sie wird gepflegt von Dr. Gabriele Dreis6, der 

Fachreferentin für Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft an der 

Universitäts- und Landesbibliothek Düsseldorf. 

Zielgruppe 

Die Linksammlung richtet sich an Studenten der Linguistik sowie an 

professionelle Linguisten. 

                                                 
5 Eine virtuelle Bibliothek sammelt und ordnet elektronische Informationen und stellt sie zur 

Verfügung. Während eine "konventionelle" Bibliothek die Informationsträger (Bücher, CD-
ROMs etc.) besitzt, verweist eine virtuelle Bibliothek auf elektronische Informationen, die 
nicht in ihrem Besitz sind, sondern auf Servern in der ganzen Welt liegen. 

6 Kontakt: dreis@ub.uni-duesseldorf.de. 
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Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Die Linksammlung ist in neun thematische Kategorien gegliedert: 

1. Aktuelles 
2. Heinrich-Heine Universität Düsseldorf 
3. Sammlungen sprachwissenschaftlicher Internetquellen 
4. Institutionen und Vereine 
5. Datenbanken und Nachschlagewerke 
6. Elektronische Texte 
7. Internet, Software, Multimedia 
8. Sprachdidaktik 
9. Zeitschriften 

Den "zeitlosen" Informationen ist eine Kategorie Aktuelles vorangestellt, in denen 

sich Studenten und Linguisten über Links zu derzeitigen und zukünftigen 

Wettbewerben, Tagungen und Kongressen etc. informieren können. Eine 

ausführliche Linksammlung nationaler und internationaler linguistischer 

Institutionen und Vereine findet sich in der vierten Kategorie. 

Die vorliegende Linksammlung ist weniger nach linguistischen Inhalten als 

vielmehr nach der Art der (Internet)Ressource gegliedert, in der die linguistischen 

Daten vorliegen. So wird unterschieden zwischen linguistischen Datenbanken, 

Nachschlagewerken, elektronischen Texten und Zeitschriften. Studenten, die nach 

Links zu einzelnen Subdisziplinen und Forschungsschwerpunkten der Linguistik 

suchen, werden hingegen enttäuscht7.  

Die Bezeichnung Sprachdidaktik für die achte Kategorie ist für Linguisten 

irreführend, bezeichnet sie doch eine Subdisziplin der Sprachwissenschaft8. Die in 

dieser Kategorie aufgeführten Links beziehen sich jedoch weniger auf die 

Thematik der Sprachdidaktik als vielmehr auf das Angebot von Sprachkursen (im 

Ausland), Sprachschulen und -zentren.  

Eine sehr umfangreiche Sammlung wertvoller Links wird im Bereich der 

Zeitschriften geboten. Ergänzend zu dem Link auf das (vollständige) Angebot der 

Elektronischen Zeitschriftenbibliothek (EZB) wird eine Übersicht über 
                                                 
7 In der Kategorie Sammlungen sprachwissenschaftlicher Internetquellen sind lediglich eine 

Linksammlung zur Phraseologie und eine zur Semiotik aufgeführt. 
8 Die Sprachdidaktik ist eine "[u]nterrichtswissenschaftliche Disziplin (Teildisziplin der 

allgemeinen Fachdidaktik), die sich mit den Bedingungen, Zielen, Inhalten und Methoden 
des Sprachunterrichts unter sprachwiss., soziokulturellen, lernpsychologischen und 
pädagogischen Aspekten beschäftigt und methodische Konzepte der Vermittlung 
entwickelt, begründet und überprüft." (BUSSMANN 2002: 615). 
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1. 

3. 4. 2. 

sprachwissenschaftliche Online-Zeitschriften gegeben, die nicht in der EZB 

enthalten sind. Des Weiteren werden den Studenten Links zu hilfreichen 

Nachschlagewerken aufgezeigt, zum Beispiel zu dem Konjugationsprogramm 

Verbix oder zu online verfügbaren Grammatiken. Auch Links kommerzieller 

Anbieter (z.B. von linguistischen Fonts) werden in der Kategorie Internet, 

Software, Multimedia berücksichtigt.  

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Viele Links werden mit einem Kurzkommentar versehen, der entweder Auskunft 

über die Herkunft (z.B. Yahoo, Universität Mannheim), den Slogan der Website 

(z.B. "Your biggest and best guide to language-related Web sites.") oder den 

Inhalt gibt (z.B. "information on hundreds of language courses around Europe and 

on the various language exams for which you can study"). Bei letzterem handelt 

es sich zumeist um ein Zitat, das der Website entnommen wurde. Bewertungen 

von Links finden in der Regel nicht statt. 

Aktualität  

Die letzten Änderungen wurden am 12.08.04 vorgenommen (Stand: 7.09.04). Die 

Kategorie Aktuelles enthält ausschließlich aktuelle, erreichbare Links. 

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Linksammlung besticht durch ihre Übersichtlichkeit, die nicht zuletzt darin 

begründet ist, dass die Schriftgröße relativ klein, aber 

dennoch augenfreundlich gehalten ist. Die Benutzeroberfläche 

ist in Farbe und Design an die Webseiten der Universitäts- 

und Landesbibliothek Düsseldorf angepasst und in vier 

Bereiche aufgeteilt. Der erste und zweite Bereich beinhalten 

eine Menüleiste bzw. aktuelle Informationen und Links zu 

Angeboten der Universitäts- und Landesbibliothek Düsseldorf9. Im dritten 

                                                 
9 Zum Beispiel kann sich der Benutzer über den Bibliothekartag 2005 in Düsseldorf 

informieren, der Einstieg in den Online-Katalog ist über ein Suchfeld möglich, und ein 
Newsletter der Bibliothek kann abonniert werden. 
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Bereich befindet sich die eigentliche Linksammlung, im vierten ein 

Inhaltsverzeichnis, das die Kategorien der Linksammlung auflistet. Da die 

Benutzeroberfläche selbsterklärend ist, sind Hilfetexte überflüssig. 

Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Das Inhaltsverzeichnis im vierten Bereich der Benutzeroberfläche ist mit den 

einzelnen Kategorien verlinkt. Ansonsten sind keine Recherche- und 

Navigationsmöglichkeiten vorhanden.  

Fazit 

Die vorliegende Linksammlung bietet eine übersichtliche, qualitativ hochwertige 

Auswahl an Links zur Allgemeinen Sprachwissenschaft. Sie gibt Auskunft über 

die wichtigsten Online-Ressourcen, wobei ihre Stärke auf der Kategorie 

Zeitschriften liegt. Um einen Überblick über die Inhalte der Linguistik zu 

bekommen, ist es jedoch erforderlich, in der umfangreichen Kategorie 

Sammlungen sprachwissenschaftlicher Internetquellen auf weitere linguistische 

Linksammlungen zurückzugreifen. 

3.1.2 Linguistik im Internet (Bibliothek der Universität 
Konstanz) 

URL 

http://www.ub.uni-konstanz.de/fi/spr (Stand: 2.09.04) 
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Abbildung 2: 

Startseite von Linguistik im Internet 

Linguistik im Internet ist eine Linksammlung, die von Ralph Hafner10, dem  

Fachreferent für Allgemeine Sprachwissenschaft, an der Bibliothek der 

Universität Konstanz zusammengestellt und kommentiert wird. 

Zielgruppe 

Ziel der Linkliste ist es, einen ersten Zugang zu den im Internet vorhandenen 

Quellen zur Linguistik, zu Sprachen und zur Spracherlernung zu vermitteln. 

Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Die Linksammlung ist in die folgenden 34 thematischen Kategorien gegliedert, 

die auch am Anfang der Website in einem Inhaltsverzeichnis aufgelistet sind:  

                                                 
10  Kontakt: Ralph.Hafner@uni-konstanz.de. 
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1. Fachspezifische Sammlungen von 
Internetadressen 

2. Listen von Instituten und Organisationen 
3. Einzelne Organisationen 
4. Kongresse 
5. Fachbibliotheken mit Online-Kataloge 
6. Listen von Verlagen 
7. Einzelne Verlage 
8. Listen von Sprachen 
9. Schrift 
10. Spracherlernung 
11. Übersetzung 
12. Sprachwörterbücher 
13. Automatische Übersetzung 
14. Computerlinguistik 
15. Sprachtheorien 
16. Grammatik 
17. Phonetik und Phonologie 
18. Lexikologie und Semantik 

19. Sprachtypologie 
20. Dialektologie 
21. Indogermanistik 
22. Plansprachen 
23. Diskursanalyse 
24. Sprachkontakt 
25. Semiotik 
26. Zeichensprache 
27. Korpuslinguistik und Textkorpora 
28. Listen von Zeitschriften 
29. Zeitschrifteninhaltsverzeichnisse 
30. Zeitschriften und Serien von 

Arbeitspapieren mit Online-Volltext bzw. 
mit Indices und/oder Abstracts 

31. Radiosender 
32. Beruf und Stellensuche 
33. Fachinformationen zur Linguistik an der 

Bibliothek der Universität Konstanz 
34. Fachgruppe Sprachwissenschaft an der 

Universität Konstanz 

Insgesamt decken die Kategorien ein breites Spektrum der Linguistik ab, jedoch 

wirken sowohl die Anordnung als auch die Menge der Kategorien verwirrend auf 

den Benutzer. Obwohl die Kategorien nicht alphabetisch, sondern inhaltlich 

aufgeführt sind, kann kein Ordnungsprinzip erschlossen werden. Links "rund um 

die Linguistik" werden zuvorderst (Organisationen, Verlage etc.) und zum 

Schluss (Zeitschriften, Radiosender etc.) angegeben. Dazwischen werden 

Kategorien aufgeführt, die mit dem inhaltlichen Aspekt der Linguistik befasst 

sind. Während Subdisziplinen wie Phonetik/Phonologie, Lexikologie/Semantik 

und Computerlinguistik aufgeführt sind, fehlen andere wichtige Disziplinen wie 

Syntax, Morphologie, Pragmatik, Psycho- oder Soziolinguistik. 

Um die Übersichtlichkeit der Linksammlung zu erhöhen, könnte versucht werden, 

einige Kategorien zusammenzufassen. Dies würde sich z.B. bei Listen von 

Instituten und Organisationen und Einzelne Organisationen sowie Listen von 

Verlagen und Einzelne Verlagen anbieten. Ebenso könnten Überlegungen 

angestellt werden, Kategorien, die nur einen Link enthalten (z.B. Schrift, 

Plansprachen oder Indogermanistik), in verwandte Kategorien einzuordnen. 

Linguistik im Internet enthält eine umfangreiche Liste fachspezifischer 

Sammlungen von Internetadressen, die alphabetisch nach den erstellenden 

Instituten gegliedert sind. Des Weiteren ist die alphabetisch aufgebaute Kategorie 
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Zeitschriften und Serien von Arbeitspapieren mit Online-Volltext bzw. mit Indices 

und/oder Abstracts sehr beeindruckend und fachlich wertvoll.  

Von großem Interesse, insbesondere für fortgeschrittene Studenten, ist die 

Kategorie Fachbibliotheken mit Online-Katalogen, in denen die wichtigsten 

Spezialbibliotheken zur allgemeinen Linguistik und den einzelnen Philologien 

zusammengetragen werden. Professionellen Linguisten, die auf der Suche nach 

deutschen, englischen und französischen Korpora sind, werden die ausführlichen 

Links in der Kategorie Korpuslinguistik und Textkorpora sehr weiterhelfen. 

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Die meisten Kategorien beginnen mit einer thematischen Einleitung des 

Fachreferenten. Zumeist wird das Phänomen näher dargestellt, auf das sich die 

darauf folgenden Links beziehen. Viele Links sind mit einem Kurzkommentar 

versehen, der über den Inhalt und/oder die Herkunft der Website Auskunft geben 

soll, manche erhalten zusätzlich eine Bewertung. Die benutzte Sprache ist an die 

Zielgruppe angepasst und auch für Nicht-Linguisten verständlich. 

Aktualität  

Am 6.09.04 wird der aktuelle Stand der Website auf den 24.8.04 datiert. Viele 

Links, die ich in Stichproben getestet habe, waren erreichbar. 

Extras und interaktive Features 

Es werden diverse Arbeitspapiere des Fachbereichs Sprachwissenschaft und des 

Fachbereichs Anglistik der Universität Konstanz zum Download angeboten. 

Leider sind beide Links zum Zeitpunkt des Zugriffs (Stand: 6.09.04) nicht 

erreichbar.  

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Benutzeroberfläche ist klar gegliedert und übersichtlich gestaltet. Das Design 

ist an die Webseiten der Bibliothek der Universität Konstanz angepasst. Die 

Farbgebung des Hintergrunds ist angenehm, ebenso sind Schriftgröße und -farbe 

benutzerfreundlich gewählt. Eine Hilfe-Funktion wird nicht angeboten. Sie ist 

aber aufgrund der einfachen Struktur der Linksammlung nicht nötig. 
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Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Die Webseite ist einerseits linear strukturiert, d.h. der gesamte Inhalt der Seite 

kann durch Bedienung des Scroll-Balkens angesehen werden. Andererseits bietet 

die Verlinkung des Inhaltsverzeichnisses einen schnellen Zugriff zur gewünschten 

thematischen Kategorie. Im Anschluss an jede Kategorie besteht die Möglichkeit, 

über einen Hyperlink zum Inhaltsverzeichnis zurück zu gelangen. 

Es werden keine speziellen Suchmöglichkeiten angeboten. Es besteht jedoch die 

Option, über die "Suchen"-Funktion in der Menüleiste, alle öffentlichen Angebote 

des Webservers der Bibliothek inhaltlich zu durchsuchen. Diese Suche ist 

allerdings in Bezug auf die Linksammlung wenig hilfreich, da man stets an den 

Anfang der Seite verwiesen und nicht direkt an die Stelle des Suchbegriffs 

verlinkt wird11. 

Fazit 

Linguistik im Internet ist eine sehr wertvolle, fachlich kompetente Linksammlung 

der Allgemeinen Sprachwissenschaft. Für Studenten, die sich einen Überblick 

über eine linguistische Subdisziplin bzw. ein linguistisches Forschungsthema 

verschaffen möchten, ist diese Linksammlung bestens geeignet. Die 

umfangreichen Links zu (Online-)Zeitschriften und Fachbibliotheken stellen ein 

qualitativ hochwertiges Hilfsmittel für die linguistische Forschung dar. Die 

Struktur der Benutzeroberfläche ist selbsterklärend, so dass dem Benutzer eine 

einfache Orientierung in der Linksammlung möglich ist. 

3.2 Webkataloge 

Webkataloge sind thematisch gegliederte Verzeichnisse. Sie sind in der Regel von 

einem Redaktionsteam erschlossen, inhaltlich bewertet und kurz kommentiert. 

Der Aufbau von Webkatalogen ist hierarchisch. Das bedeutet, dass jeweils eine 

kleinere Anzahl von übergeordneten Kategorien definiert ist, unter denen 

wiederum weitere, speziellere Rubriken folgen etc. Die unterste Stufe der 
                                                 
11 Um schließlich den Suchbegriff zu erreichen, ist eine erneute Suche innerhalb der 

Linksammlung mit der Suchfunktion des Browsers nötig. Bei Netscape 7.02 befindet sich 
die Suchfunktion im Menüpunkt Edit unter Find in this page. 
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Hierarchie ist erreicht, wenn man auf ein Thema stößt, das keine weiteren 

Unterteilungen, sondern nur noch Web-Adressen enthält. Diese Anordnungsweise 

gewährleistet bei umfangreichen Linklisten eine gute Übersichtlichkeit. 

Webkataloge eignen sich insbesondere dazu, einen Überblick darüber zu 

bekommen, welche Informationen es zu bestimmten Themen gibt. 

3.2.1 Yahoo! - Linguistics and Human Languages 

URL:  

http://dir.yahoo.com/Social_Science/linguistics_and_human_languages  
(Stand: 8.09.04) 

 
Abbildung 3: 

Startseite von Yahoo! - Linguistics and Human Languages 

Yahoo! ist der Klassiker unter den Webkatalogen. Linguistics and Human 

Languages ist eine Kategorie der anglo-amerikanischen Version des Webkatalogs, 
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der von über hundert Redakteuren12 erstellt und gepflegt wird13. Sie ist eine 

Rubrik der Kategorie Social Science. 

Zielgruppe 

Der Webkatalog richtet sich an Benutzer, die an Linguistik oder Sprache im 

Allgemeinen interessiert sind. 

Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Es werden 30 thematische Kategorien in alphabetischer Reihenfolge angeboten: 

1. Aphasia 
2. Chats and Forums 
3. Computational Linguistics 
4. Conferences 
5. Dialectology 
6. Education 
7. Educational Products and Services 
8. Etymology 
9. Institutes 
10. Journals 
11. Language Acquisition 
12. Language and Linguistics Weblogs 
13. Language Policy 
14. Languages 
15. Lexicography 

16. Linguists 
17. Metaphor 
18. Natural Language Processing 
19. Organizations 
20. Philosophy of Language 
21. Phonetics and Phonology 
22. Psycholinguistics 
23. Semiotics 
24. Slang 
25. Sociolinguistics 
26. Speechreading 
27. Translation and Interpretation 
28. Web Directories 
29. Words and Wordplay 
30. Writing Systems 

Als Webkatalog ist Yahoo! bestrebt, die Linguistik sowie das Phänomen Sprache 

im Allgemeinen so breit wie möglich abzudecken. Die Auswahl der Kategorien 

umfasst linguistische Subdisziplinen (Sociolinguistics, Computational Linguistics, 

Phonetics and Phonology etc.) und Forschungsschwerpunkte (Aphasia, Metaphor, 

Slang etc.). Dabei fällt auf, dass einige der essentiellen Subdisziplinen wie 

Semantik, Morphologie und Syntax nicht aufgeführt werden, so dass Benutzer, die 

Links zu Themen wie Wortbildung und Grammatik suchen, über die Kategorien 

nicht fündig werden14. 

                                                 
12 Es wird keine Kontaktadresse angegeben. Fragen etc. können in ein dafür vorgesehenes 

Feld eingetragen und über einen "Ask"-Button abgeschickt werden. Des Weiteren werden 
keine Angaben über die fachlichen Qualifikationen der Redakteure gemacht. 

13 Leider gibt Yahoo! selbst keine Zahlen an, so dass die Menge der Rubriken und Link-
Adressen nur geschätzt werden kann. 

14 Dass sich dennoch Links zu diesen Themen im Webkatalog befinden, kann über die Such-
Option festgestellt werden. Bei der einfachen Suche nach "word formation" werden 

 



19 

Die Kategorie Languages ist mit 2374 Links am umfangreichsten. Davon fallen 

1686 Links unter die Rubrik Specific Languages, die Links zu den Sprachen der 

Welt (inkl. regionaler Dialekte) aufführt (Stand: 9.09.04).  

Wertvolle Links für (zukünftige) Studenten und Schüler bietet die Kategorie 

Education. Diese umfasst 73 Links zu linguistischen Fachbereichen der 

Universitäten und Colleges im englischsprachigen Ausland15 sowie Links rund 

um den schulischen Sprachunterricht und Sprachkurse in aller Welt. Des Weiteren 

werden in der Kategorie Chats and Forums Links zu verschiedenen Online-

Austauschmöglichkeiten rund um die Linguistik und Sprache gegeben16. 

Leider sind die ausgewählten Websites insbesondere auf den englischsprachigen 

Raum begrenzt. Dies hat zum Nachteil, dass Linguisten, die sich über 

internationale Organisationen informieren möchten, nicht fündig werden. So ist 

selbst die größte deutsche linguistische Organisation, die "Deutsche Gesellschaft 

für Sprachwissenschaft" (DGfS), in der Kategorie Organizations nicht aufgeführt. 

Die Kategorie Journals enthält eine kleine Auswahl an Online-Zeitschriften, die 

bis auf eine französische in englischer Sprache verfasst sind. Zeitschriften, die nur 

in der Print-Version erscheinen, werden hingegen nicht aufgeführt. 

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Die angegebenen Links sind zumeist mit einem Kurzkommentar versehen, der 

den Inhalt der Website oder deren Herkunft kurz wiedergibt. Die verwendete 

Sprache ist allgemein verständlich.  

Aktualität  

Das Copyright des Webkatalogs wird mit 2004 angegeben. Allerdings werden 

keine Angaben über das Datum der letzten Aktualisierung gemacht. Es scheint 

jedoch so zu sein, dass bestimmte Kategorien bei der Pflege des Webkatalogs eher 

vernachlässigt werden. So sind in der Kategorie Conferences von acht Links nur 

                                                                                                                                      
immerhin vier Links, bei "grammar" sogar 173 Links (Stand: 10.09.04) angezeigt. 
Allerdings befinden sich diese Links in unterschiedlichen Kategorien verstreut. 

15 In diesem Zusammenhang sei auch die Kategorie Institutes erwähnt, deren Links sich zum 
Großteil mit den erwähnten in der Kategorie Education überschneiden. 

16 Von der Qualität und Seriosität der Chats, Foren und Mailinglisten habe ich mich im 
Rahmen dieser Arbeit nicht überzeugt. 
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zwei aktuell, einer ist nicht erreichbar und sogar fünf Links sind veraltet (Stand: 

10.09.04)17. 

Extras und interaktive Features 

Die interaktiven Features beschränken sich insbesondere auf die Sponsoren-Links, 

die vom Besitzer eigenständig modifiziert werden können. Aber auch der nicht-

kommerzielle Benutzer hat die Möglichkeit, zum Beispiel interessante 

Homepages an Yahoo! zu melden und damit auf den Inhalt des Webkatalogs 

einzuwirken. 

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Benutzeroberfläche entspricht dem Design eines konventionellen 

Webkatalogs. Die drei Bereiche CATEGORIES, SITE LISTINGS und SPONSOR 

RESULTS sind optisch deutlich voneinander abgehoben. Die Farbgebung ist 

angenehm dezent, die kleine, aber dennoch benutzerfreundliche Schriftgröße 

unterstreicht die klare Struktur der Seiten.  

Unterstützung bekommen Besucher der Website durch Anklicken des Help-

Buttons, der sich auf der Startseite befindet. Es werden sieben Charakteristika des 

Webkatalogs vorgegeben, zu denen Hilfestellung gegeben wird. Dies geschieht 

einerseits durch eine FAQ-Liste, andererseits besteht die Möglichkeit, die Fragen 

direkt an die Redaktion von Yahoo! zu richten. 

Werbung 

Typisch für einen Webkatalog sind auch bei Yahoo! Sponsoren-Links aufgeführt. 

Sie erscheinen als SPONSOR RESULTS am rechten Bildschirmrand und sind 

optisch dadurch abgehoben, dass sie jeweils mit einem hellblau eingefärbten 

Kasten umgeben sind. Weitere SPONSOR RESULTS befinden sich am Ende der 

SITE LISTINGS. Bis auf die Tatsache, dass ihr Inhalt in der Regel keinen Bezug 

zur linguistischen Thematik aufweist, sind sie aufgrund ihrer Schlichtheit nicht 

störend. 

                                                 
17 Der älteste Link führt das Programm eines Workshops auf, der bereits im Juli 1997 (!) 

stattgefunden hat.  
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Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Der Benutzer kann zwischen verschiedenen Suchmodi wählen. Ein kleines 

Eingabeformular dient als (einfache) Suchhilfe. Zunächst muss angegeben 

werden, ob das ganze Web oder nur die Kategorie Linguistics and Human 

Languages durchsucht werden soll. Bei hintereinander geschriebenen 

Suchwörtern findet automatisch eine UND-Verknüpfung statt. In Hochkommata 

("...") gesetzte Phrasen werden vollständig gesucht. Ansonsten wird in den Yahoo! 

Help-Tips vom Gebrauch Boolescher Operatoren abgeraten, da diese vom 

Suchsystem häufig als Wörter interpretiert werden. Wer eine verknüpfte Suche 

machen möchte, dem wird in der Advanced Directory Search die Möglichkeit 

geboten, mehrere Suchwörter bzw. Phrasen in das passende Suchfeld einzutragen, 

vgl. Abbildung 4.  

 
Abbildung 4: 

Advanced Directory Search (Yahoo!) 

Des Weiteren können die Aktualität der Daten, die zu durchsuchende Kategorie, 

ein Filter für jugendfreie Links sowie die Anzahl der anzuzeigenden Ergebnisse 

ausgewählt werden. 
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Fazit 

Bis auf die Tatsache, dass die Aktualität teilweise zu wünschen übrig lässt, liefert 

die Kategorie Linguistics and Human Languages des Webkatalogs von Yahoo! 

umfangreiche und höchst brauchbare Links zur Linguistik. Diese ermöglichen es 

Studenten und sprachlich interessierten Laien, einen anschaulichen Überblick 

über linguistische Themengebiete und Forschungsrichtungen zu bekommen. Auch 

Schüler werden nützliche Links zu Materialien für den Sprachunterricht in diesem 

sehr benutzerfreundlichen und übersichtlich gestalteten Webkatalog finden. 

Dadurch, dass fast nur Links aus dem englisch sprachigen Raum enthalten sind, 

ist das Angebot des Webkatalogs jedoch beschränkt. Für die Vollständigkeit der 

linguistischen Daten sollte auf jeden Fall noch eine Ressource mit deutsch 

sprachigen Informationen konsultiert werden. 

3.2.2 Open Directory Project: DINO-Online - Sprache und 
Linguistik 

Ziel des 1998 gegründeten Open Directory Projects18 ist das Erstellen des 

umfangreichsten Webkatalogs der Welt mit Hilfe einer großen Gemeinschaft 

freiwilliger Editoren. Während der Konzern AOL Time Warner die Hard- und 

Software sowie einige Redakteure und Techniker stellt, wird die inhaltliche Arbeit 

insbesondere von der Editorengemeinschaft übernommen. 

Editor einer speziellen Kategorie kann auf Antrag jeder werden, der sich beruflich 

oder hobbymäßig mit deren Thematik auskennt. Die komplette Pflege der 

Kategorien unterliegt den jeweiligen betreuenden Editoren. 

Inzwischen bedienen sich viele Webkataloge der Daten des Open Directory 

Projects und binden diese in ihre graphische Oberfläche ein. Hierzu gehören das 

Verzeichnis von Google (http://www.google.de/dirhp), AltaVista 

(http://de.altavista.com/dir) und DINO-Online (http://www.dino-online.de/ 

verzeichnissuche), dessen Kategorie Sprache und Linguistik im Folgenden 

evaluiert wird. 

                                                 
18 URL: http://dmoz.org/World/Deutsch/about.html (Stand: 11.09.04). 
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URL:  

http://www.dino-online.de/wissenschaft/geisteswissenschaften/ 
sprache_und_linguistik/index.htm (Stand: 10.09.04) 

 

Abbildung 5: 
Startseite von DINO-Online - Sprache und Linguistik 

Der Webkatalog des Deutschen Internet-Organisationssystems, kurz DINO 

genannt, ist Deutschlands erster Webkatalog. Er wurde 1995 von Mitarbeitern der 

Universität Göttingen erstellt. Seit dem 1.01.02 ist DINO-Online ein Angebot der 

freenet.de AG19. Sprache und Linguistik ist eine Rubrik, die unter Wissenschaft > 

Geisteswissenschaften angesiedelt ist. 

                                                 
19 URL: http://www.freenet.de (Stand: 12.09.04). 
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Zielgruppe 

Die Zielgruppe sind laut DINO-Online die "[i]nternet-affine[n] "Information-

Seeker", denen es auf redaktionell ausgewählte Suchergebnisse des Webkatalogs 

ankommt". 

Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Die Kategorie Sprache und Linguistik umfasst 23 thematische Kategorien, die bis 

auf die erste Kategorie20 alphabetisch angeordnet sind: 

1. Übersetzen und Dolmetschen 
2. Computerlinguistik 
3. Dialektologie 
4. Etymologie 
5. Fakultäten und Institute 
6. Forschungseinrichtungen 
7. Klinische Linguistik 
8. Konstruierte Sprachen 
9. Nachschlagewerke 
10. Natürliche Sprachen 
11. Organisationen 
12. Personen 

13. Phonetik 
14. Pragmatik 
15. Psycholinguistik 
16. Semantik 
17. Sprachtheorie 
18. Studium 
18. Syntax 
20. Verlage 
21. Verzeichnisse 
22. Wörterbücher 
23. Zeitschriften und Online-Magazine 

Die Kategorien sind thematisch ähnlich wie die des Yahoo! Webkatalogs. Bis auf 

die Morphologie, den (Fremd)Spracherwerb und die Semiotik werden die 

wichtigsten linguistischen Subdisziplinen aufgeführt. Letztere befindet sich zwar 

im Linkverzeichnis, ist aber falsch kategorisiert und hierarchisch mit ihrer 

eigentlichen Hauptkategorie Sprache und Linguistik gleichgesetzt worden. 

Neben einigen Forschungsschwerpunkten der Linguistik (z.B. Dialektologie, 

Etymologie) gibt es Kategorien zu den Typologien natürlicher und konstruierter 

Sprachen. Hinter der Rubrik Sprachfamilien21 verbirgt sich eine beeindruckende 

Linksammlung zu den einzelnen Sprachen der Welt, die nicht nur sprachlich 

Interessierte sondern auch professionelle Linguisten erfreuen wird. Dies gilt auch 

                                                 
20 Warum Übersetzen und Dolmetschen an erster Stelle der sonst alphabetisch geordneten 

Kategorie steht, ist fragwürdig. Das Google-Verzeichnis, das die gleichen Kategorien 
aufführt, hält hingegen die richtige alphabetische Sortierung ein. 

21 Bei den Sprachfamilien werden Indianer-, Indoeuropäische, Isolierte, Kaukasische, 
Orientalische, Pidgin und Kreolische, Sino-Tibetische sowie Uralische Sprachen 
unterschieden. 
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für die Kategorie konstruierte Sprachen, in denen selbst Liebhaber des 

Klingonischen und der Tolkienischen Sprachen fündig werden.  

Bei näherer Betrachtung der Kategorien fällt auf, dass ihre innere Struktur 

unterschiedlich ist. Einige Kategorien werden in Rubriken unterteilt. Das gilt zum 

Beispiel für die Computerlinguistik, deren Links nach Fakultäten und Institute, 

Organisationen sowie Zeitschriften und Online-Magazine kategorisiert werden. 

Andere Kategorien wie die Phonetik oder die Etymologie hingegen weisen längere 

Linklisten auf, die trotz unterschiedlichster Inhalte22 nicht weiter thematisch 

gruppiert sind. Diese wahllose Aneinanderreihung widerspricht den 

Charakteristika hierarchisch strukturierter Webkataloge. 

Die Kategorie Fakultäten und Institute ist nach Einzelphilologien und 

Forschungsschwerpunkten der Linguistik gegliedert. Hier erwartet 

Informationssuchende eine umfangreiche Linksammlung auf nationaler und 

internationaler Ebene. Im Gegensatz dazu ist die Kategorie Studium mit nur sechs 

Links auch qualitativ eher enttäuschend.  

Eine wahre Fundgrube insbesondere für Studenten und Studienanfänger sind die 

Kategorien Nachschlagewerke, Verzeichnisse und Wörterbücher. Hinter ersterer 

verbergen sich nicht nur linguistische Bibliographien und Online-Grammatiken, 

sondern auch wertvolle Seminar-Skripte zur Einführung in die 

Sprachwissenschaft. Die etwas unglücklich benannte Kategorie Verzeichnisse23 

weist weitere Linksammlungen zur Linguistik auf.  

Die Kategorie Wörterbücher, die auch ein hervorragendes Hilfsmittel für Schüler 

darstellt, ist in ihrem Umfang sehr beeindruckend und besticht durch ihre guten 

Kommentierungen. Es werden sowohl Links zu Online- und Print-Versionen 

deutscher Wörterbücher als auch zu einer großen Anzahl weiterer Sprachen 

aufgeführt. 

                                                 
22 Verlinkt wird unter anderem auf Vorlesungsskripte zur Phonetik, Glossare, Institute und 

Lehrstühle. 
23 Das Kompositum Linkverzeichnisse (oder Linksammlungen) hätte den Inhalt der Kategorie 

eindeutiger angegeben. 
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Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Im Allgemeinen weisen die Kurzkommentare eine gute Qualität und 

Verständlichkeit auf. Dabei zeigt sich, dass das Niveau abhängig von den 

jeweiligen Editoren von "stichwortartig und weniger informativ" bis "fachlich 

kompetent und sprachlich wohl formuliert" reicht. Die Besucher der Website 

haben die Möglichkeit, sich den Namen (bzw. das Pseudonym) sowie die Email-

Adresse des jeweiligen Editors anzeigen zu lassen. Manche Editoren nutzen ihre 

Informationsseite zu einer Selbstdarstellung, in dem sie ein Foto hinzufügen, über 

ihre berufliche Laufbahn berichten sowie eventuelle Publikationen etc. angeben. 

Besonders aussagekräftige Kommentierungen finden sich wie schon erwähnt in 

der Kategorie Wörterbücher sowie in der Kategorie Etymologie.  

Aktualität  

In jeder Kategorie wird angegeben, wann der jeweilige Editor die letzten 

Änderungen vorgenommen hat. Wird eine Kategorie zeitweise durch keinen 

Editor betreut, sind die Links schnell veraltet.  

Extras und interaktive Features 

Gemäß dem Prinzip des Open Directory Projects bietet DINO-Online seinen 

Benutzern die Möglichkeit, Editor einer Rubrik zu werden. Ob eine Kategorie 

bereits von einem Editor betreut wird oder einen sucht, kann jeweils am Ende 

einer Rubrik aus den Daten im grau unterlegten Kasten ersehen werden, vgl. den 

folgenden Screenshot in Abbildung 6.  

Des Weiteren können private und kommerzielle Benutzer auch unabhängig von 

einer Funktion als Editor interessante Links an den Webkatalog melden. Ein 

entsprechendes Formular ist mit dem "URL anmelden"-Button verlinkt. Über die 

Aufnahme der Links in den Katalog entscheidet die Editorengemeinschaft.  
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Abbildung 6: 

DINO-Online - Sprache und Linguistik: Editor gesucht 

Werbung 

Im DINO-Webkatalog gibt es zwei Arten von Werbung. Oben auf der Seite 

befindet sich ein animierter Banner neben dem Logo von DINO-Online. Nach 

jeder Aktualisierung der Seite wird eine andere Anzeige geschaltet. Rechts neben 

der Auflistung der Kategorien sind in einem rot umrandeten Kasten so genannte 

Top-Links aufgeführt, siehe Abbildung 6. Dabei handelt es sich um bezahlte 

Links zu kommerziellen Homepages, die in irgendeiner Weise mit der jeweiligen 

Thematik zu tun haben. Im Fall der vorliegenden Kategorie werden beispielsweise 

Online-Buchhandlungen oder Sprachkurse angeboten. 

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Anordnung der Benutzeroberfläche ist typisch für einen Webkatalog: Unter 

KATEGORIEN werden die einzelnen Hauptkategorien aufgeführt. 

VERWANDTE KATEGORIEN zeigen Pfade zu ähnlichen Kategorien außerhalb 

der Kategorie Sprache und Linguistik auf. Im Bereich WEBSITES werden die 

einzelnen Links aufgelistet. Die Schriftgröße sowie die Farbgebung sind 

benutzerfreundlich, der Werbungsteil ist unaufdringlich. DINO-Online verfügt 

über keine Hilfe-Funktionen. 
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Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Es ist nur eine Standardsuche vorhanden. Mehrere Suchbegriffe werden 

automatisch mit UND verknüpft. Darf ein Suchbegriff nicht vorkommen, muss 

ein "-" (für NICHT) davor gesetzt werden. Des Weiteren ist Trunkierung mit "*" 

möglich. Maskierung sowie ODER-Verknüpfungen sind hingegen nicht 

vorgesehen. 

Was die Navigationsmöglichkeiten durch die Inhalte der Website angeht, kann 

festgestellt werden, dass die Kategorien untereinander eine starke Vernetzung 

aufweisen. So wird beispielsweise die Rubrik Fakultäten und Institute der 

Kategorie Computerlinguistik wiederum als Hauptkategorie mit der 

Computerlinguistik als Rubrik aufgeführt usw. 

Fazit 

Durch die Zusammenlegung mit dem Open Directory Project verfügt der 

Webkatalog DINO-Online in der Kategorie Sprache und Linguistik über eine gute 

Qualität. Die größtenteils aussagekräftigen, bewertenden Kommentare bieten 

nicht nur Studenten, sondern auch professionellen Linguisten eine gute 

Hilfestellung bei der Suche nach Links zu bestimmten linguistischen 

Fragestellungen. Studienanfänger können sich mit Hilfe von DINO-Online, der 

mit einer sehr benutzerfreundlichen Oberfläche ausgestattet ist, einen guten 

Überblick über die Linguistik verschaffen. Und besonders für die Besucher, die an 

den Phänomenen Sprache und Sprachfamilien interessiert sind, stellt DINO-

Online eine wahre Fundgrube dar.  

3.3 Erweiterte wissenschaftliche Informationsressourcen 

Die nachfolgend vorgestellten erweiterten wissenschaftlichen 

Informationsressourcen LINSE und The LINGUIST List haben ihren Benutzern 

mehr zu bieten als "klassische" Linksammlungen und Webkataloge. Vielfältige 

interaktive Features in Verbindung mit wissenschaftlichem Austausch spielen bei 

diesen Ressourcen eine entscheidende Rolle. Außerdem ist die aktive Beteiligung 

der Benutzer an der inhaltlichen Gestaltung der Internetressource erwünscht. 

Dennoch entsprechen ihre Eigenschaften und Funktionen nicht vollständig denen 
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eines Portals, da sie nur beschränkt über Personalisierungsmöglichkeiten 

verfügen24. 

3.3.1 LINSE (Linguistik-Server Essen) 

URL:  

http://www.linse.uni-essen.de (Stand: 10.09.04) 

 

Abbildung 7: 
Startseite von LINSE (Linguistik-Server Essen) 

Der Linguistik-Server Essen, LINSE genannt, bietet seit 1995 eine 

beeindruckende Fülle von Informationen über das Fachgebiet der Linguistik. 

Verantwortlich für die Redaktion, das Design sowie die Wartung von LINSE ist 

                                                 
24 "Zu den Kernfunktionen der Portale gehören neben dem zentralen Einstieg, der Simplizität 

und der Leistungsfähigkeit der Suchwerkzeuge vor allem ein hohes Integrations- und 
Personalisierungspotential sowie Tools zur Kommunikation, Kollaboration und Validierung 
von Informationen." (RÖSCH 2000: 245).  
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Elisabeth Cölfen25, die als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität 

Duisburg-Essen im Fachbereich Literatur- und Sprachwissenschaften arbeitet.  

Zielgruppe 

LINSE wendet sich mit seinen Angeboten an Linguistik-Studenten, professionelle 

Linguisten sowie Lehrer und Schüler. Obwohl LINSE der germanistischen 

Linguistik entstammt, ist der Inhalt interdisziplinär gewählt.  

Vollständigkeit und Qualität der Daten 

Der Linguistik-Server Essen ist in erster Linie als ein Arbeitsmittel für das 

universitäre Studium konzipiert26. In diesem Kontext liefert LINSE ausführliche 

Informationen über Mitarbeiter, Lehrveranstaltungen und Aktivitäten am Ort. 

Über aktuelle auswärtige Tagungen und Konferenzen informieren die LINSE-

Meldungen "Sprache und Sprachwissenschaft". 

Die Kategorie Themen ist eine besondere Fundgrube für Linguistikstudenten. Dort 

werden Erstsemester-, Buch- und Software-Rezensionen sowie Publikationen und 

Seminararbeiten zu insgesamt 30 verschiedenen linguistischen Thematiken und 

Randbereichen aufgeführt (Stand: 14.09.04). Mit dieser Art der Publikation wird 

Studenten die Möglichkeit gegeben, ihre Arbeiten zur öffentlichen Diskussion zu 

stellen. Studienanfängern wird in der Kategorie Literaturtipps eine Literaturliste 

mit linguistischen Standardwerken an die Hand gegeben.  

Zeitschriften wie OBST (Osnabrücker Beiträge zur Sprachtheorie) und SDV 

(Sprache und Datenverarbeitung) haben eine Webpräsenz, die die einzelnen Hefte 

vorstellt und Zusatzinformationen anbietet. ESEL (Essener Studienenzyklopädie 

Linguistik) stellt ausgewählte Seminar- und Examensarbeiten zur Verfügung.  

Schule und Computer ist eine eigene Kategorie für Lehrer, Referendare und 

Schüler, in der sämtliche Fragen rund um den Einsatz der neuen Medien in der 

Schule, insbesondere im Deutschunterricht, behandelt werden. Neben 

                                                 
25 Kontakt: elisabeth.coelfen@uni-essen.de. 
26 Ursprünglich war LINSE als Ergänzung zum Linguistikstudium an der Uni Duisburg-Essen 

(Campus Essen), in der das zahlenmäßige Verhältnis zwischen Studenten und Dozenten 
sehr schlecht ist, entstanden. Auf diese Weise sollte die Möglichkeit geschaffen werden, die 
Studenten mit Zusatzinformationen zu versorgen und ihnen trotz überfüllten Seminaren eine 
Plattform für Diskussionen und wissenschaftlichen Austausch zu bieten.  
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Publikationen und Rezensionen zum Thema wird ein Verweis auf die 

umfangreiche Linksammlung gegeben.  

Die LINSE-Linkdatenbank ist eine der weltweit umfangreichsten Sammlungen, 

die in 547 Kategorien beeindruckende 3338 ausgewählte und zum größten Teil 

kommentierte linguistisch relevante Links bietet (Stand: 14.09.04). Sie ist 

hierarchisch wie ein Webkatalog aufgebaut und besteht aus 20 Hauptkategorien, 

vgl. den Screenshot in Abbildung 8.  

 

Abbildung 8: 
Startseite von LINSE-Links 

Wie aus dem Screenshot deutlich wird, decken die Kategorien der Linksammlung 

die verschiedensten Themen rund um Forschung, Lehre und Studium der 

Linguistik sowie Sprache im Allgemeinen ab. 

Links zu aktuellen Tagungen und Konferenzen werden in der entsprechenden 

Kategorie angekündigt. Die hier aufgeführten Ankündigungen reichen weit über 
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das Angebot hinaus, das auf der Startseite unter LINSE-Meldungen "Sprache und 

Sprachwissenschaft" aufgeführt ist27 und umfasst auch den internationalen Raum.  

Studienanfänger bekommen in der Kategorie Wissenschaftliches Arbeiten 

wertvolle Links zu Websites, die Informationen zum richtigen Verfassen von 

Seminar- und Examensarbeiten enthalten. Die Kategorie Studium und Beruf 

wiederum bietet Examenskandidaten und sonstigen Arbeit suchenden Linguisten 

nützliche Links zu Stellenmärkten und Job-Suchmaschinen. 

In einer beeindruckenden, nach Ländern geordneten Linksammlung werden 

Institute und Fachbereiche der Germanistik, Anglistik, Romanistik und Linguistik 

weltweit zusammengetragen. Des Weiteren werden die wichtigsten 26 nationalen 

und internationalen Vereine, Verbände und Institutionen verlinkt (Stand: 

15.09.04).  

LINSE legt bei der Auswahl der Links großen Wert auf die Ausnutzung  

medienspezifischer Möglichkeiten. Daher fallen Links zu Online-Angeboten sehr  

umfangreich aus. Eine eigene Kategorie informiert über Links zu Mailinglisten 

und Newsletter rund um die Linguistik. Neben dem Angebot diverser Online-

Bibliotheken werden in der Kategorie Online-Wörterbücher auch Links zu 

Online-Enzyklopädien und fachspezifischen Wörterbüchern28 aufgeführt. 

Weitere für Studenten und professionelle Linguisten interessante Kategorien sind 

die der Zeitschriften und Online-Zeitschriften. Während erstere einen alphabetisch 

geordneten Überblick über online einsehbare linguistische Fachzeitschriften 

geben, führt letztere Links zu linguistischen Online-Zeitschriften auf. Weitere 24 

nützliche und hochwertige Linklisten rund um die Linguistik werden in der 

Kategorie Linklisten, Portale und Recherche gegeben (Stand: 15.09.04). 

Die Kategorie Sprachwissenschaft, die ich im Folgenden besprechen werde, weist 

30 thematische Kategorien auf, vgl. den Screenshot in Abbildung 9. 

                                                 
27 Benutzer, die sich nur auf die Aktualität der LINSE-Meldungen verlassen, würden 

beispielsweise die Tagung der Gesellschaft für Angewandte Sprachwissenschaft verpassen, 
die vom 23.-25.09.04 an der Nachbaruniversität Wuppertal stattfindet. Die beiden 
Kategorien sind folglich nicht als alternativ, sondern als komplementär zu betrachten. 

28 Das Angebot der fachspezifischen Wörterbücher ist nicht auf die Linguistik beschränkt. Es 
finden sich ebenso Wörterbücher aus dem medizinischen oder juristischen Bereich. 
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Abbildung 9: 

Screenshot der Startseite von LINSE-Links: Sprachwissenschaft 

Die Kategorien umfassen sämtliche wichtigen Subdisziplinen der Linguistik. Jede 

Kategorie ist hierarchisch weiter gegliedert, zumeist in Einführungen, 

Institutionen, Publikationen und Linklisten, vereinzelt auch in Software, 

Wörterbücher oder Mailinglisten.  

Empirisch arbeitende Linguisten werden in der Kategorie Korpuslinguistik 19 

Links zu Korpora mit Sammlungen gesprochener und geschriebener, alter und 

neuer Texte sowie Software für korpuslinguistische Arbeit auffinden.  

Eine besonders elaborierte Kategorie ist die Computerlinguistik mit 139 Links 

verteilt auf 24 Rubriken (Stand: 17.09.04). Hier werden neben Instituten und 

Lehrstühle auch wertvolle Links zu Einführungen, Software, Grammatiken sowie 

Bibliographien, Datenbanken und Online-Publikationen zum Thema aufgeführt. 

Des Weiteren erhält der Benutzer Links zu nützlichen computerlinguistischen 
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Anwendungen, die er direkt online testen kann. Aber auch in den anderen 

linguistischen Kategorien erwartete die Benutzer eine sehr umfangreiche 

Auslistung fachlich wertvoller Links. 

In der Kategorie Bibliographien und Literaturhinweise erwartet Studenten und 

professionelle Linguisten eine umfangreiche Sammlung an Links zu 

Bibliographien, die von einzelnen Linguisten bzw. Instituten erstellt wurden.  

Ein Schwerpunkt von LINSE besteht darin, Arbeitsmittel für das 

Lehramtsstudium sowie den Deutschunterricht zu sein. Lehramtsstudenten, 

Referendare und Lehrer erhalten Links zu umfangreichen, hervorragend 

kommentierten Linklisten und Bibliographien, die sie zur Unterrichtsvorbereitung 

nutzen können. Des Weiteren stehen ihnen Links zu hilfreichen 

Unterrichtsmaterialien zum Beispiel im Bereich Deutsch als Fremdsprache sowie 

Links zu Hilfsmitteln wie Online-Grammatiken und -Wörterbücher zur 

Verfügung. Links zu interessanten Textsammlungen in diversen Sprachen hält die 

Kategorie Sprachen der Welt bereit. 

Eine insbesondere für Studienanfänger sehr wertvolle Kategorie verbirgt sich 

hinter dem Titel Sprachwissenschaft lernen. Diese enthält Links zu 

terminologischen Online-Wörterbüchern der Linguistik sowie zu umfassenden 

Einführungen, die hauptsächlich auf Skripten von Linguistik-Dozenten basieren. 

Zudem werden in der Kategorie Lernsoftware Links zu hypermedialen 

linguistischen Lernsystemen29 aufgeführt. Das ist eine besonders attraktive Option 

des Internets, die es den Studenten ermöglicht, Linguistik online zu lernen. 

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Die LINSE-Linkdatenbank wird allgemein verständlich, informativ und 

aussagekräftig von einem Redaktionsteam aus professionellen Linguisten sowie 

studentischen Hilfskräften der Universität Duisburg-Essen (Campus Essen) 

kommentiert, vgl. Abbildung 10. 

                                                 
29 Beispiele für hypermediale linguistische Lernsysteme sind LiOn (http://luna.lili.uni-

bielefeld.de/lion) und GRAMMIS (http://hypermedia.ids-mannheim.de/grammis) (Stand: 
15.09.04). 
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Abbildung 10: 
Screenshot kommentierter Links zur Semiotik 

Bei den aufgeführten Links zur Einführung in die Semiotik wird eine besonders 

gute Website als Premium Link optisch herausgestellt. Aus der dunkelblauen 

Leiste im oberen Bildrand des Screenshots wird ersichtlich, dass die Links mit 

unterschiedlichen "Prädikaten" wie TOP Link, POP Link oder als Redaktionstipp 

ausgezeichnet werden. Diese Bewertungen erscheinen als hochgestellte Indices 

(TOP, POP, TIPP) im Anschluss an den verlinkten Titel der Website und helfen 

dem Benutzer, aus der Masse der Links die wirklich wertvollen zu sichten30.  

Aktualität  

Bei LINSE handelt es sich um eine sehr gepflegte Website, deren Angebote 

ständig weiterentwickelt werden. In der Kategorie Neu in LINSE, die sich auf der 

Startseite befindet, wird der Benutzer darüber informiert, welche Beiträge 

(Reportagen, Seminararbeiten, neue Kategorien etc.) in letzter Zeit neu 

                                                 
30 Durch Anklicken eines Prädikats in der Leiste, werden die Links entsprechend geordnet und 

angezeigt. 
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aufgenommen wurden. Das gleiche gilt für die LINSE-Linkdatenbank, in der über 

die Menüleiste die Möglichkeit besteht, sich nur die neuen Links einer Kategorie 

anzeigen zu lassen. 

Extras und interaktive Features 

Interaktivität spielt bei LINSE eine gewichtige Rolle. Es sind vielfältige Optionen 

realisiert, bei der eine aktive Mitarbeit der Benutzer möglich und erwünscht ist. 

Dies gilt zum Beispiel für die Linkdatenbank. Es können Links kommentiert und 

bewertet sowie eigene Links vorschlagen werden. Registrierte Benutzer31 können 

sich außerdem eine Liste ihrer Favoriten-Links zusammenzustellen und defekte 

Links an den Webmaster melden. 

Des Weiteren haben Besucher der Website die Möglichkeit, sich im LINSE-Chat 

auszutauschen sowie im LINSE-Diskussionsforum über Fachthemen oder 

laufende Forschungsarbeiten zu diskutieren. Zum weiteren Austausch verfügt 

LINSE über eine eigene Mailingliste, die nicht der Werbung, sondern 

ausschließlich der Fachdiskussion dient.  

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Benutzeroberfläche überzeugt durch ihr sehr ansprechendes Design und ihre 

Benutzerfreundlichkeit. Die Startseite ist optisch klar in 

fünf Bereiche gegliedert. Der erste Bereich umfasst eine 

Menüleiste mit Links zu den wichtigsten Funktionen in 

LINSE, der zweite die Kategorie LINSE-Meldungen,  der 

dritte die Kategorie Themen, der vierte die Kategorie Neu 

in LINSE. Der fünfte Bereich listet in alphabetischer 

Reihenfolge weitere thematische Kategorien auf.  

Das Layout sowie die Farbgebung der Website sind optisch ansprechend und 

einheitlich gestaltet. Das hierarchische Linkverzeichnis ermöglicht mit seinen 

diversen, klar definierten Icons dem Benutzer eine schnelle Übersicht. Spezielle 

Hilfetexte sind aufgrund der selbsterklärenden Darstellung nicht nötig. 

                                                 
31 Bei der Registrierung müssen der vollständige Name, eine Email-Adresse, ein 

Benutzername sowie ein Passwort angeben werden. Optional können auch die Interessen 
des Benutzers in die dafür vorgesehenen Kästchen eingetragen werden. 
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Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Es besteht die Möglichkeit, sich die Kategorien der Linkliste nach verschiedenen 

Kriterien anzeigen zu lassen. Sie können unter anderem auf- bzw. absteigend nach 

Name, Datum, Beschreibung, Anzahl der Unterkategorien, Anzahl der Links und 

Redaktionstipp sortiert werden.  

Innerhalb der Linkdatenbank befindet sich eine mächtige Suchschnittstelle. 

Abbildung 11 illustriert die einfache Suche, in der ein Suchbegriff in einem 

bestimmten Bereich der Datenbank gesucht werden kann. Letzterer kann in einer 

(in der Abbildung ausgeklappten) Suchleiste ausgewählt werden. 

 
Abbildung 11: 

Einfache Suche in der LINSE-Datenbank 

Die erweiterte Suche bietet vielfältige, detaillierte Suchmöglichkeiten. In einem 

ersten Schritt muss sich der Benutzer zwischen Links- oder Kategorien-Suche 

entscheiden. Abbildung 12 gibt die Suchmaske nach Links wieder. Bei einem 

Klick auf Kategorien ändert sich die Suchmaske. 
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Abbildung 12: 

Erweiterte Suche in der LINSE-Datenbank 

Es besteht die Möglichkeit, die Links nach bestimmten Kriterien zu durchsuchen, 

unter anderem nach Namen, innerhalb der Beschreibung oder mit einem 

bestimmten Bewertungsgrad. Der Gebrauch Boolescher Operatoren ist im Feld 

Allgemein: Verknüpfung vorgesehen. Der Default-Fall ist die UND-Verknüpfung, 

aber auch die ODER-Verknüpfung kann ausgewählt werden. Des Weiteren kann 

der Benutzer angeben, ob er alle Ergebnisse oder nur einen Teilbereich angezeigt 

bekommen möchte. Trunkierung und Maskierung sind nicht vorgesehen. 

Fazit 

Insgesamt gesehen ist LINSE wohl der umfangreichste deutsche Server, der 

Informationen und mehr über Linguistik vermittelt. LINSE ist eine wahre 

Fundgrube sowohl für Erstsemester als auch für fortgeschrittene Studenten, aber 

auch professionelle Linguisten werden von der Fülle der Informationen 
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profitieren. Des Weiteren ist LINSE ein sehr nutzbringendes Arbeitsmittel für den 

schulischen Unterricht. Durch den klaren Aufbau und die benutzerfreundliche 

Bedienung ist eine schnelle Einarbeitung und Orientierung in LINSE garantiert. 

Bei LINSE handelt es sich um eine sehr gepflegte, aktuelle Website, deren 

Konsultierung im Linguistik-Studium höchst gewinnbringend ist und daher von 

Dozenten dringend angeraten werden sollte. 

3.3.2 The LINGUIST List 

URL:  

http://linguistlist.org (Stand: 10.09.04) 

 
Abbildung 13: 

Startseite von The LINGUIST List 

The LINGUIST List wurde im Dezember 1990 von Anthony Rodrigues Aristar 

von der University of Western Australia ins Leben gerufen. Mittlerweile wird sie 

von einem Team aus Linguistikprofessoren und Hochschulabsolventen der 
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Eastern Michigan University sowie der Wayne State University moderiert und 

gepflegt. Die LINGUIST List ist die größte linguistische Informationsressource 

weltweit. 

Zielgruppe 

Zur Zielgruppe gehören professionelle Linguisten, aber auch Examenskandidaten 

und Promovenden. 

Vollständigkeit und Qualität der Daten32 

Ziel der LINGUIST List ist es, eine interaktive Plattform zu bieten, in der Fragen 

linguistischer Forschung diskutiert und wissenschaftliche Informationen 

ausgetauscht werden können. Sie gliedert sich in neun Hauptkategorien33: 

1. People & Organizations 
2. Jobs 
3. Calls & Conferences 
4. Publications 
5. Languages Resources 
6. Text & Computer Tools 
7. Teaching & Learning 
8. Mailing Lists 
9. Search 

In der Kategorie People & Organizations befindet sich die Kategorie Directory of 

Linguists, die 10392 Einträge von Linguisten in aller Welt umfasst. Die Einträge 

enthalten Informationen über die Forschungseinrichtung, der der jeweilige 

Linguist angehört, seine Email-Adresse, Forschungsschwerpunkte und 

Publikationen sowie ein Abstract seiner Dissertation. Die Kategorie Societies 

umfasst eine Linkliste mit 169 Links zu internationalen linguistischen 

Institutionen und Organisationen, die Kategorie Projects & Researches wartet mit 

225 Links zu Homepages linguistischer Forschungsprojekte auf. 

Die Kategorie Calls & Conferences bietet die Möglichkeit, sich in Listen, die 

derzeit von September 2004 bis November 2005 bzw. Mai 2006 reichen, über 

internationale Call for Papers (82 Links) und Konferenzen (282 Links) zu 

                                                 
32 Die nachfolgend aufgeführten Daten und URLs wurden am 18. bzw. 19.09.04 validiert. 
33 Die Kategorien beinhalten sowohl thematisch relevante Kategorien als auch 

Recherchemöglichkeiten, Extras und interaktive Features. Unter dem inhaltlichen Kriterium 
"Vollständigkeit und Qualität der Daten" wird nur der erste Aspekt evaluiert. Die anderen 
Aspekte werden an entsprechender Stelle besprochen. 
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informieren. Die Listen sind nach laufenden Monaten gegliedert und mit den 

jeweiligen Websites verlinkt. 

Eine wahre bibliographische Fundgrube eröffnet sich den Besuchern der 

LINGUIST List in der Kategorie Publications. Diese wartet mit einer 

beeindruckenden Fülle an Informationen über linguistische Bücher (3920 Links), 

Abstracts von Dissertationen (915 Links), Reviews (1181 Links), Academic 

Papers (290 Links) und Zeitschriften (313 Links) auf. Des Weiteren werden 281 

Links zu internationalen Verlagen angegeben. 

Die Kategorie Language Resources befasst sich mit Informationen zu Sprachen 

und Sprachfamilien. Da die LINGUIST List mit der umfangreichen Datenbank 

Ethnologue34 kooperiert, verfügt sie über ein enormes Linkpotential. Neben Links 

zu über 200 Wörterbüchern, die größtenteils online einzusehen sind, werden 

ausführliche Linklisten zu natürlichen, konstruierten und ausgestorbenen 

Sprachen geboten.  

In der Rubrik Linguistic Programs der Kategorie Teaching & Learning werden 

beeindruckende 875 Links zu linguistischen Fachbereichen von Universitäten und 

anderen Einrichtungen in aller Welt aufgeführt. Auch für Linguistik-Dozenten, 

die auf der Suche nach Anregungen für ihren Unterricht sowie entsprechenden 

Unterrichtsmaterialen sind, ist die Kategorie Teaching & Learning mit ihren 

ergiebigen Links von besonderem Interesse. Weitere Links zu linguistischen 

Hilfsmitteln wie elektronische Texte, Software und Fonts werden in der Kategorie 

Text & Computer Tools bereitgestellt.  

Nicht immer erscheinen die Links in der passenden Kategorie. So ist der SFB 282: 

Theory of the Lexicon35 unter der falschen Rubrik Ling Courses: Intro to 

Linguistics aufgeführt. Tatsächlich handelt es sich um einen ehemaligen 

Sonderforschungsbereich der DFG, der sich mit der Erforschung der Struktur und 

dem Aufbau des mentalen Lexikons befasst hat. Ebenso gehört der Link zur Word 

                                                 
34  URL: http://www.ethnologue.com. 
35 URL: http://www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/sfb282. 
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Grammar for Graduate Students36 weniger in die Rubrik Ling Courses: Semantics 

als viel mehr zur Syntax oder Morphologie. 

Verständlichkeit und Lesbarkeit 

Die Links sind größtenteils kommentiert. Es werden insbesondere die Herkunft 

der Website und/oder ein Kurzkommentar aufgeführt, der über den Inhalt 

informiert. Die Links werden in der Regel nicht bewertet. Die verwendete Sprache 

ist im Allgemeinen auch für Nicht-Linguisten verständlich, allerdings bleibt die 

Kenntnis diverser Akronyme wie EFL oder IPA dem Experten vorbehalten. 

Aktualität  

Die LINGUIST List ist topaktuell. Updates finden regelmäßig statt und sind in 

jeder Kategorie am Ende der Seite vermerkt. Neuerungen werden optisch mit 

einem Icon gekennzeichnet. Es besteht aber auch die Möglichkeit, eine 

Mailingliste zu abonnieren, in der täglich über die aktuellen Änderungen und 

Neueingänge wie Jobangebote, Call for Papers, Tagungen etc. informiert wird. 

Es werden zwei verschiedene Mailinglisten angeboten, die LINGUIST und die 

LINGLITE, die in ihrem Umfang differieren37. 

Extras und interaktive Features 

Neben der Mailingliste sowie dem bereits besprochenen Directory of Linguists, 

das sich in der Kategorie People & Organizations befindet, bietet die LINGUIST 

List noch diverse andere interaktive Features.  

Beispielsweise haben die Besucher der Website die Möglichkeit, sich in über 100 

weltweiten Mailinglisten zu subskribieren, sowie in deren Archiv zu 

recherchieren. An dieses Feature gelangen sie über die Kategorie Mailing Lists.  

Des Weiteren steht ihnen der Informationsservice ASK A LINGUIST zur 

Verfügung. Hier beantworten Mitglieder der LINGUIST List Fragen zu Sprache 

und Sprachwissenschaft, die meist von interessierten Laien, aber auch von 

professionellen Linguisten gestellt werden. 

                                                 
36  URL: http://www.phon.ucl.ac.uk/home/dick/WG/ WG4PG/WG4PG.htm. 
37 Zurzeit haben über 19.000 Linguisten aus 107 verschiedenen Ländern die Mailingliste 

abonniert (18.09.04).  
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Hinter der Kategorie Jobs verbirgt sich ein Stellenmarkt, in dem derzeit 138 freie 

(Projekt-, Mitarbeiter-, Professoren-)Stellen in aller Welt gemeldet sind. 

(19.09.04). Des Weiteren besteht die Möglichkeit, in Archiven nach älteren 

Stellenangeboten zu recherchieren. Universitäten, Institute etc., die Stellen zu 

vergeben haben, können diese an die LINGUIST List senden. 

Werbung 

Dass die LINGUIST List ihre Dienstleistungen kostenfrei anbieten kann, ist darin 

begründet, dass sie durch großzügige Abonnenten, Institutionen sowie durch die 

Verlage Blackwell's und Cambridge University Press gesponsort wird. An 

verschiedenen Stellen der Website sind Donate!-Buttons zu finden, die durch 

einen Klick verschiedene Sponsorenmöglichkeiten darlegen38. Im Gegenzug für 

das Sponsoring, wird auf der Website Werbung für die Verlage geschaltet und ihr 

Verlagsprogramm, Neuerscheinungen etc. vorgestellt. Aber auch die Abonnenten 

profitieren durch die Werbung, in dem ihnen zum Beispiel ein spezieller 

Vorzugspreis eingerichtet wird. 

Benutzeroberfläche / Benutzerunterstützung 

Die Benutzeroberfläche ist klar in drei Bereiche gegliedert. Im ersten Bereich ist 

die Menüleiste angesiedelt, die die Hauptkategorien beinhaltet. Im zweiten 

Bereich befindet sich auf der Startseite39 die Werbung der 

Verlage, eine Bitte um Sponsoring sowie ein ausführliches 

Impressum, in dem die einzelnen Mitarbeiter der LINGUIST 

List namentlich vorgestellt werden40. Der dritte und größte 

Bereich ist der Hauptteil der Website. Er gibt Informationen 

über den Inhalt, spezielle Features und weist eine wesentliche 

Suchfunktion auf, die zu einem späteren Zeitpunkt detailliert besprochen wird. 

Ausreichende und gut verständliche Kommentare zu den einzelnen Funktionen 

machen zusätzliche Hilfe-Tools überflüssig.  

                                                 
38 Alle Geldgeber werden nach der Höhe ihrer Spende in einer eigenen Kategorie Our 

Supporters auf der Startseite namentlich aufgeführt. 
39 Der Inhalt dieses Bereichs ändert sich je nach dem in welcher inhaltlichen Kategorie man 

sich befindet.  
40 Bei einem Klick auf Namen werden ein Foto sowie eine kurze Selbstdarstellung des Editors 

bzw. technischen Mitarbeiters angezeigt. 



44 

Obwohl also optisch ansprechend, wirkt die Benutzeroberfläche aufgrund der 

enormen Fülle an Informationen, Suchmöglichkeiten und sonstigen interaktiven 

Features zunächst eher verwirrend und unübersichtlich auf den Benutzer. Um 

diese Website optimal nutzen zu können, ist eine große Einarbeitungszeit in Kauf 

zu nehmen. 

Recherche- und Navigationsmöglichkeiten 

Die LINGUIST List verfügt über diverse ausgefeilte Suchmöglichkeiten. So sind 

beispielsweise in dem Directory of Linguists die einzelnen Linguisten einerseits 

alphabetisch abrufbar, andererseits können sie auch nach den Kriterien linguistic 

subfield, subject language sowie language family sortiert werden. In einer 

weiteren Suchoption ist es möglich, über die Namen an die Email-Adressen der 

eingetragenen Linguisten zu gelangen. 

Auf der Startseite, vgl. Abbildung 13, befindet sich eine Suchoption, die es 

ermöglicht, aus einer vorgegebenen Liste nach einer bestimmten linguistischen 

Subdisziplin bzw. einem Forschungsschwerpunkt zu suchen. Abbildung 14 

illustriert die Ergebnisse der Suche nach dem Terminus Lexicography. 

 
Abbildung 14: 

Suche nach Lexicography in der LINGUIST List 
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Aus der Ergebnisliste wird deutlich, dass sämtliche Kategorien der LINGUIST 

List nach Lexicography durchsucht wurden. Es wird zunächst (in rot) aufgelistet, 

wie oft das gesuchte Wort in den einzelnen Kategorien gefunden wurde. Im 

Anschluss daran werden (in blau) die einzelnen Links nach Kategorien geordnet 

aufgeführt.  

Es können aber auch einzelne Kategorien etc. auf die Suche beschränkt werden. 

Dies geschieht mit dem sehr komfortablen Suchformular Search LINGUIST Site, 

einer Rubrik der Kategorie Search, vgl. Abbildung 15. 

 

Abbildung 15: 
Die Suchschnittstelle Search LINGUIST Site  
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Wie aus dem Screenshot deutlich wird, ist eine sehr verfeinerte Suche nach 

Kategorie, linguistischer Subdisziplin, Sprache, Sprachfamilie sowie nach 

einzelnen Stichwörtern möglich. Diese können aus Listen ausgesucht bzw. in die 

dafür vorgegebenen Kästchen eingetragen werden. 

Fazit 

Für professionelle Linguisten sowie Examenskandidaten und Promovenden ist die 

LINGUIST List eine fast unerschöpfliche Informationsquelle und sollte daher 

regelmäßig besucht werden. Durch ihre Vielfalt an Interaktionsmöglichkeiten 

verstärkt sie den wissenschaftlichen Austausch und versorgt ihre Abonnenten mit 

topaktuellen Informationen.  

Für Studienanfänger sowie Besucher, die einen schnellen Überblick über ein 

bestimmtes Thema suchen, ist die LINGUIST List hingegen kaum geeignet. 

Aufgrund des sehr reichhaltigen Angebots an Links, interaktiven Features und 

Suchmöglichkeiten, kann die Orientierung in der Website und damit deren Nutzen 

schnell verloren gehen. 

4. Schlussbetrachtung 

Die hier besprochenen Online-Informationsressourcen stellen nur eine kleine 

Auswahl dar. Dennoch geben sie einen guten Eindruck von der Qualität und 

Bandbreite an linguistischen Fachinformationen im Internet.  

Egal, ob sich ein Studienanfänger eine Übersicht über die linguistischen 

Subdisziplinen verschaffen möchte, ein fortgeschrittener Student Anregungen für 

seine Examensarbeit sucht, oder ein professioneller Linguist Informationen für 

sein Forschungsvorhaben benötigt, für jedes Bedürfnis kann auf verschiedene 

Internetressourcen zurückgegriffen und ebenso hilfreiche wie ergiebige 

linguistische Informationen gefunden werden.  

Umso bedauerlicher ist es, dass sehr viele Studenten der Linguistik nicht vertraut 

sind mit den ihnen zur Verfügung stehenden Internetressourcen. Dozenten sollten 

nicht versäumen, ihren Studenten neben den konventionellen auch die Online-
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Ressourcen nahe zu bringen41 und sie auf Online-Hilfsmittel wie Wörterbücher, 

Zeitschriften und Lernprogramme aufmerksam zu machen42. 

Wie bei der Evaluierung deutlich wurde, deckt jede Internetquelle - ob 

wissenschaftliche Linksammlung, Webkatalog oder erweiterte wissenschaftliche 

Informationsressource - zumeist bestimmte Interessensbereiche und Zielgruppen 

ab. Um jedoch eine möglichst qualitative und fachlich relevante Recherche zu 

gewährleisten, sollten sie nicht alternativ sondern komplementär zurate gezogen 

werden. 
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5.2 Linkverzeichnis 

Bibliothek der Universität Konstanz - Linksammlung: Linguistik im Internet 
http://www.ub.uni-konstanz.de/fi/spr 

DINO-Online - Sprache und Linguistik 
http://www.dino-online.de/wissenschaft/geisteswissenschaften/ 
sprache_und_linguistik/index.htm 

Düsseldorfer Virtuelle Bibliothek - Linksammlung: Allgemeine 
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http://www.ub.uni-duesseldorf.de/fachinfo/dvb/faecher/spr 
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http://www.linse.uni-essen.de 

The LINGUIST List 
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Yahoo! - Linguistics and Human Languages 
http://dir.yahoo.com/Social_Science/linguistics_and_human_languages 


